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Stellungnahme des Fachverbandes der Kämmerer in NRW e.V. 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Fachverband der Kämmerer in NRW e.V. begrüßt die vorgesehenen 
Fristverlängerungen für Fördermaßnahmen aus dem Kommunalinvestitions-
förderungsgesetz erstes und zweites Kapitel.  
 
Durch die aktuelle Situation in der Baubranche sowohl hinsichtlich der Auslastung 
der Fachfirmen als auch der teilweise fehlenden Rohstoffe kommt es derzeit zu 
massiven Verzögerungen bei der Abarbeitung der Förderprojekte. Diese Situation 
wurde durch die Corona-Pandemie und die Hochwasserlage im Juli letzten Jahres 
noch einmal deutlich verschärft. Fachfirmen sind teilweise kaum noch oder nur unter 
erheblichen Kostensteigerungen zu akquirieren. Hier wird es durch die 
Fristverlängerung zu einer deutlichen Entspannung des Marktes und damit 
hoffentlich auch zu einer Kostenreduzierung kommen können.  
In den vom Hochwasser besonders betroffenen Gemeinden stellt die 
Fristverlängerung eine unbedingt notwendige Erleichterung dar. Hier muss in vielen 
Fällen der Wiederaufbau der zerstörten Infrastruktur Vorrang haben vor der 
Bearbeitung der Förderprojekte. Ohne die Fristverlängerung hätte hier eine 
besondere Benachteiligung der hochwassergeschädigten Städte und Gemeinden 
gedroht. Daher ist die Fristverlängerung nur zu begrüßen. 
 
Zusätzlich regen wir allerdings an, in den vom Hochwasser besonders betroffenen 
Gemeinden auch jenseits der jetzt vorgesehenen gesetzlichen Regelungen 
entsprechende Fristverlängerungen auch in anderen Förderprogrammen und bei 
Einzelförderungen zu gewähren. Hierdurch würden die vor Ort außerordentlich 

17

STELLUNGNAHME

17/4749
A02



 

 

 

Bankverbindung: Kreissparkasse Köln, Konto Nr. 01 33 012 282 (BLZ 370 502 99) 

www.kaemmerer-nrw.de 

 

belasteten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kommunalverwaltungen entlastet und 
die Gemeinden in vielen Fällen überhaupt erst in die Lage versetzt, die 
Fördermaßnahmen neben der Wiederherstellung der Infrastruktur überhaupt 
bearbeiten zu können.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Christoph Gerbersmann 
Vorsitzender 
 
Hagen, den 13. Januar 2022 
 
 
 
 
 
 
 
                                                   


